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Deutschland .
*

Straßburg , 13 . März . Die „ Elsäss . Korrcsp . " be¬
merkt zu der Maßregel betr . das österreichisch - unga¬
rische Silbergeld :

Die großen Massen der erwähnten Silbermünzen , mit denen in
neuerer Zeit ganz Elsaß -Lothringen überschwemmt wurde , nachdem sich
die SpekulationSsucht derselben bemächtigt hatte , ließen eine Maßreget
wie die angeführte nothwendig erscheinen , ohne daß damit von einem
eigentlichen Minderwerth dieser Münzen die Rede zu sein braucht .
Aber diese Münzen drohten den Silbervvrrath im Lande aus eine un -

Lerhältnißmäßige Höhe zu bringen , worunter der relative Werth diese«
LorratheS zu leiden haben würde . Darum muß von Zeit zu Zeit
düsen Münze » , soweit sie sich in den öffentlichen Kassen ansammeln ,
der Weg in ihre Heimath geöffnet werden . Damit hieraus dem Lande
kein Schaden erwachse , ist billig , daß sie die Kosten dieser Heimkehr
selbst tragen , wozu eben der bemcldete Werthabzug dienen wird . Da

übrigen « der Staat kein Interesse daran hat , hiebei Geschäfie zu ma¬
chen, so werden gewiß Private sowohl als Bankhäuser dem Publikum
Gelegenheit bieten , sich des Ueberschusse« dieser Münzen zu noch billi¬

geren Bedingungen zu entledigen , als sie der Staat gewährt . Es be¬

darf keine« Hinweises darauf , daß die öffentlichen Kaffen , indem die
Annahme der österreichischen Silbermünzen denselben theils ver¬
boten , theil « nur unter der erwähnten Bedingung gestattet wurde ,

' gleichzeitig Anweisung erhielten , sich auch der Ausgabe solcher
Münzen künftig gänzlich zu enthalten . Außerdem hat die Regierung
Borsorge getroffen , daß auch die italienischen und belgischen Fünf¬
srankenstücke , welche mit den französischen Kriegsentschädigungs -Zah¬
lungen in ziemlich erheblicher Menge nach Elsaß ' Lothringen gekommen
sind , nicht im Uebermaße in ' den Verkehr gelangen . Für eine Tarifi -

rung dieser Münzen aber liegt zur Zeit kein Anlaß vor .

Bon der Lahn , im März , bringt die „ Kobl . Ztg .
"

folgende kirchliche Nachrichten : Die Differenzen zwischen
dem bischöfl . Domkapitel zu Limburg und der königl .
Staatsbehörde sind soweit geschlichtet, daß mit dem Beginne
des folgenden Quartals mit der definitiven Besetzung der
34 katholischen Pfarreien vorgegangen werden kann . Die
Pfarrverweser können sich freuen , da der 20 - Sgr . -Tagelohn
nun einer finanziell besseren Stellung Platz macht .

tl Berlin , 13 . März . Gestern Nachmittag 5 Uhr war
bei den Kaiser !. Majestäten zu Ehren der hier anwesenden
japanesischen Gesandtschaft im Palais große Tafel .
Unter den dazu eingeladenen Gästen befanden sich außer
den fürstlichen Herrschaften sämmtlichc preußische Staats¬
minister , mehrere hochgestellte Militärs sowie die zu den
Bundesraths - und Reichstags - Verhandlungen hicher gekom¬
menen Staatsminister von Bayern , Sachsen , Württemberg ,
Baden und Hessen . Nach der Tafel verabschiedeten sich die
Prinzen Wilhelm und August von Württemberg von den
Kaiser !. Majestäten , um sich zu dem Leichenbegängniß der
verewigten Königin - Mutter von Württemberg nach Stutt¬
gart zu begeben . Dieselben haben gestern Abend ihre Reise
dorthin angetreten . — Se . Großh . Hoh . der Prinz Wilhelm
von Baden ist gestern früh zur Theilnahme an den Reichs¬
tags -Verhandlungen aus Karlsruhe hier eingetroffen . Zm
Lause des gestrigen Vormittags stattete derselbe den hiesigen
hohen Herrschaften Besuche ab.

Die Nachrichten über das Befinden des Kronprinzen
lauten sehr günstig . Als ein Zeugniß für die volle Wieder¬
genesung desselben gelten außer der Theilnahme an der
Reichstags -Eröffnung und an dem Hofdiner wohl auch die
zahlreichen Audienzen , welche Se . Kaiser !. Hoheit gestern er-
thcilte . Gleich nach der gestrigen Feierlichkeit im königl . Schlosse
empfing der Kronprinz in seinem Palais den Reichskanzler
Fürsten v . Bismarck und den Präsidenten des Reichskanzler -
Amtes , Staatsminister Delbrück , als die obersten Vertreter
der Reichsbeamten . Darauf wurden die Mitglieder des
Staatsminlsteriums empfangen . Nachmittags um 4 Uhr
erfolgte der Empfang der Präsidien beider Häuser des
Landtags . Gegm 8 */s Uhr Abends brachte die hiesige
Studentenschaft im Verein mit den Studirenden der Bau -
und der Gewerbe -Akademie dem Kronprinzen einen glänzenden
Kakelzug und ließ denselben durch eine Ehrendeputation
begrüßen , welche von Sr . Kaiser !. Hoheit sehr huldvoll aus¬
genommen wurde .

Der Minister für die landwirth . Angelegenheiten , Graf
v . König Smarck , ist leicht erkrankt und steht sich ge -
nöthigt , das Zimmer zu hüten . Er leidet an einer rheu¬
matisch-katarrhalischen Affektiv « .

Frankreich .
/ l. Paris , 13 . März . Es braucht kaum gesagt zu

werden , daß die von der Räumung handelnde Stelle der
deutschen Thronrede in der hiesigen Presse mit ein¬
stimmiger , wenn auch vielleicht nicht überall aufrichtiger
Befriedigung ausgenommen worden ist. Ihrer Gewohnheit
gemäß gehen die Blätter auch diesmal wieder über die
Wahrheit hinaus , wozu sie allerdings durch das gestrige ,
den Wortlaut der kaiserlichen Rede übertreibende Telegramm
der „Agence Havas

" verleitet worden sind. Diese hatte
nämlich wörtlich gemeldet :

Die Thronrede , welche der Kai !« Wilhelm an den Reichstag richtet ,
betont die Hoffnung , daß der Augenblick einer definitiven Regelung
der finanziellen Uebereinkünftc smit der französischen Regierung nicht
fern sei und ( wer ? der Augenblick ?) eine antizipir ' e und vollständige
Räumung de« französischen Landesgebiet « herbeiführen werde .

Wie man weiß , sagt die Thronrede nur , daß die voll¬
ständige Räumung hoffentlich früher werde erfolgen kön¬
nen , als in den bisherigen Verträgen vorgesehen ist . Der
. Figaro "

, durch jenes erste Telegramm irre geführt , schreibt :

Die Erklärungen des Kaisers Wilhelm werden durch keine Ein¬
schränkung abgeschwächt . Jede Besorgniß also , daß Preußen die Fe¬
stung Belfort bis zur gänzlichen Abzahlung der fünften Milliarde als
Pfand zurückbehalten wolle , ist nunmehr geschwunden . Eine so wich¬
tige Erklärung ans dem Munde der deutschen Regierung selbst hat
ganz den Charakter eines feierlichen Versprechens u . s. w .

Man sollte meinen , daß wenigstens bei Gelegenheit einer
so frohen Botschaft der Nationalhaß einen Augenblick schwei¬
gen könnte . Das ist aber nicht das Gefühl des Hrn .
Edmond Ab out , welcher im „ 19 . Siecle "

sich wieder sei¬
nen gewohnten Impertinenzen überläßt . — Die offiziösen
Organe erklären sich befriedigt und konstatiren , daß die
auf die Räumung bezügliche Stelle der Thronrede des Kai¬
sers Wilhelm . in der parlamentarischen und politischen
Welt einen erfreulichen Eindruck gemacht hat " .

Das Gerücht von dem Rücktritt der Minister Re musst
und Teisserenc de Bort wird von offiziöser Seite für
„ ganz unbegründet " erklärt .

Die Kommission zur Prüfung der Handelsver¬
träge mit England und Belgien hielt gestern ihre erste
Sitzung . Jedes Mitglied erstattete Bericht über die in
seinem Bureau vorgebrachten Ansichten . Aus diesem Mei¬
nungsaustausch ergab sich , daß sämmtliche Mitglieder der
Kommission darüber einig sind , daß die Verträge in der
vorliegenden Form nicht ohne ernste Gefahr für Handel
und Gewerbe des Landes angenommen werden können . Ein¬
stimmig wurde im Gegentheil die Ansicht geltend gemacht ,
daß man eine aufmerksame Durchsicht und Prüfung der
Tarife veranlassen müsse, und zwar eine Prüfung , in wel¬
cher die Interessenten und namentlich die Handelskammern
gehört werden müßten ; je nach dem Ergebnisse dieser Prü¬
fung werde die Regierung dann sich die Frage vorzulegen
haben , ob sie nicht neue Unterhandlungen mit den Ver -
tragsmächten einleiten solle . Man beschloß , diese Punkte
morgen dem Minister des Aeußern vorzulegen . Die Kom¬
mission ernannte zu ihrem Präsidenten Hrn . Pouyer -
Quertier , zu ihrem Vizepräsidenten Hrn . Feray und
zu ihren Sekretären die HH . Joubert und Mont -
golfier .

Wie man sich erinnert , haben die HH . v. Lorgeril
und v . Cintrö kürzlich einen Antrag eingebracht , wonach
eine Enquöte üher die Verbindlichkeiten eingeleitet werden
sollte , welche der Präsident der Republik seinem eigenen
Geständnisse nach zur Zeit der Commune den Vertretern
einiger großen Städte gegenüber eingegangcn ist . Die An¬
tragsteller beriefen sich namentlich aus Zugeständnisse , wel¬
che Hr . Thiers zu jener Zeit einer Deputation von Bor¬
deaux mit dem Abg . Fourcan an der Spitze und dey sog.
Union der Pariser Syndikate gemacht haben soll . Hr .
Fourcan erbat sich selbst Gehör in der betreffenden Kom¬
mission , erschien gestern vor derselben und protestirte mit
aller Entschiedenheit gegen diesen ganzen Klatsch . Auf diese
Eikärungen beantragte Hr . v . Press cnse , man solle nicht
nur den Antrag Lorgeril verwerfen , sondern auch noch in
dem Bericht die Leichtfertigkeit rügen , mit welcher derselbe
ganz erfundene Thatsachen als ausgemacht hinstellt . Die
Kommission ging nicht so weit , aber sie beschloß doch ein¬
stimmig , sich gegen die Berücksichtigung des Antrags zu er¬
klären .

Amerika .
-j-j- Washington , 13 . März . Der Schatzsekretär Bo nt -

well ist zum Senator für Massachusets gewählt worden ;
wahrscheinlich wird der bisherige Assistent im Schatzdepar¬
tement Richardson an seiner Stelle das Finanzministe¬
rium übernehmen .

Vermischte Nachrichten .
Berlin , 12 . März . Dw hier erscheinende . Tribüne ' berichtet

Folgendes : . Einem B Lrs enm a n öve r , das mit dem richtigen
Namen zu bezeichnen leider nur unter vier Augen gestattet ist, ist fo
eben ein bisher ungenannt gebliebenes Bankhaus , dessen Firma uns
aber vielleicht noch genannt wird , zum Opfer gefallen . Ein Grün¬
der , dessen zweifilbigcr Name nicht ohne ein herzzerreißendes Au auS -

zusprechcn ist. und dessen Kompagnon St . , Jener noch vor kurzer Zeit
mittellos , während Dieser sich seiner Schulden auf einem bekannten ,
nicht mehr ungewöhnlichen Wege entledigte , hatten ein Terrain in der
Nähe Berlins dadurch an sich gebracht , daß fie eine Anzahlung von
30,000 Thlm . leisteten . Diese für fie unerschwingliche Summe herbei¬
zuschaffen, unternahmen sie Folgendes : Sie ließen Aktien einer Bau¬
bank im Betrage von 300,000 Thlr . drucken, erwählten unter den hie¬
sigen Bankiers einen als Opfer und trugen demselben diesen ganzen
Klumpen Makulatur als Depot an , auf welches er ihnen jene zur
Anzahlung nöihigen 30,000 Thlr . vorstrecken sollte . Der Unglückliche
ging gegen gute Zinsen auf dies Geschäft ein , und die Beiden zahlten
die Summe an . Dann war es ihnen ein Leichtes , mit Hilfe einiger
Komplizen , denen eine Betheiligung zngefichert wurde , jenen Aktien ,
welche ja nicht zu kaufen waren , durch Nachfrage und Ankäufe einen

ziemlich hohe» Kur « zu verschaffen . Kaum war die« gelungen , so be¬

ging der Bank !« , welcher den Vorschuß geleistet hatte , den Fehler oder
etwa « Schlimmeres , vielleicht Strafbare « , die bei ihm deponirten
Aktien zu dem notirten Preis zu verkaufe » , wozu er allerdings da¬

durch verleitet wurde , daß die Anleiher sich nicht sehen ließen , um den

Vorschuß zurückzuzahlen und das Pfand cinzulösen . Dieselben melde¬

ten sich erst, al « sie wußten , der betreffende Bankier habe einen sehr

großen Theil derselben an dm Mann gebracht . Sie hatten sich aber¬

mals 30,000 Thlr . zu verschaffen gewußt , und man denke sich die ge¬
sträubten Haare de» Bankier «, als seine sauberen Geschäftsfreunde bei

ihm erschienen, um Plötzlich ein bereits verkaufte « Pfand zurückzttfor¬
dern , dessen Preis täglich durch schlaue Manöver und mir leichter

Mühe weit « in die Höhe getrieben wurde , da natürlich hie Aktien vo «
ihren Fabrikanten und deren Helfershelfern - ngekauft und also über -
haupt nicht zu haben warm . Die Börse nennt solche fürchterlichen
Geschäfte . Schwänzen "

, eS scheint dies aber ein ziemlich gleichgiltige «
Wort für ein Spiel zu sein , gegm welche- das Kümmelblättchm harm¬
los genannt zu werden verdient . Bereit « hat der auf dm Leim ge¬
peitschte Bankier «ine große Summe Gilde - geboten , um den Kopf
aus der mörderischen Schlinge ziehen zu dürfen , aber seine biedern Ge -
fchäfiSfreunde scheinen die Absicht zu haben , seine Taschen völlig au «-
zuleeren , denn fie treiben den Kurs ihrer Baubank künstlich höher und
machen daher dem Bankier den Rückkauf immer mehr zur Unmöglich¬
keit. Welch ' ein Bild ! Der Börsenlaie wird es nur mit geheimem
Schauer betrachten . "

— Hr : v. Savigny erklärt rückfichtlich de « ihm neulich vom
Fürsten Bismarck gemachten Vorwurfes der . Regierunzsseindlichkeit

"
,

daß es ihm bei der gegenwärtigen Haltung der Regierung . zur wah¬
ren Befriedigung gereiche"

, regierungsfeindlich zu sein und sich in die¬
ser Gesinnung mit den . bewährten Patrioten der evangcl . Konsrsston "

,
d. h . den Anhängern der . Kreuz -Zeitung "

, zu begegnm .
"

BraunSberg , 13 . März . In dem BelcidigungSprozefse
zwischen dem Subrigen « Kolberg und dem Professor Michelr »
sind durch Urtheil des hiesigen königl . Kreisgerichts beide Angeklagte
wegen gegenseitiger öffentlicher Beleidigung zu einer Geldbuße von
20 Thlrn . und im Nichtzahlungsfallc zu achttägig « Haslstrafe verur -
theilt worden . Beiden wurde auch das Recht zuerkannl , den Wort¬
laut de » Erkenntnisses auf ihre Kosten in Lffntlichcn Blättern zu
veröffentlichen .

x Karlsruhe , 14 . März . ( Großh . Hoftheater . ) An¬
läßlich des Gastspiels des Herrn Boleelav Plato witsch ging
gestern Schillers . Kabale und Liebe " in theilweise vorzüglicher
Darstellung in Szene , Was zunächst den Gast anbelangt , so versagen
wir es uns , auf den ersten einmaligen Eindruck hin zu urcheilen und
werden auf denselben zurückkommen , wenn er uns in den folgcndm
Gastrollen noch weitere Einblicke in die Natur und Art seiner Kunst
eröffnet haben wird . Unter den Leistungen der einheimischen Kräfte
find einige der höchsten Anerkennung Werth : Frau Lange , welche die
Lady Milford spielte , bot ein farbenprächtiges , hoch interessante «
Charakterbild von ungemeiner Wahrheit und Feinheit der Ausführung
und ergreifender Tragik . Meisterhaft charakterisirt , von unwidersteh¬
licher Komik war der Hofmarschall von Kalb des Hrn . Höcker ; wir
entsinnen un « kaum einer gleich gelungenen Darstellung dieser vom
Dichter mit so ingrimmigem Sarkasmus gezeichneten Gestalt . Von
drastischer Wirkung war insbesondere die Mimik , in welcher die un¬
endliche Albernheit , die geistige und sittliche Hohlheit dieser Figur sich
eben so prägnant als naturwahr ausgedrückt fand . Diese kurze , kor¬
pulente Gestalt mit dem höfischen Schliff , den tänzelnden Bewegungen ,
dem unnachahmlich blöden , gedankenleeren Gcstchtsausdruck und der
affektirten Redeweise bot ein hinreihen » komische« Ensemble . — Die
Leistung des Hrn . Lange in der Rolle de« Wurm ist längst bekannt
und gewürdigt . Sie zählt mit zu den hervorragendsten dieser Vor¬
stellung . Der unheimliche , diabolische Eindruck dieser treffend und mit
strenger Konsequenz gezeichneten Gestalt gipfelte sich in der Szene mit
Louise , zumal in dem Abgang mit derselben . Das halb gewaltsame
Hinwegführen de« bi« zur völligen Willenlosigkeit geängstigten Mäd¬
chens ist ein überaus wirksam « Zug . — An der Darstellung des
Präsidenten durch Hrn . Schneiderist rühmend hervorzuheben , daß
er e« weislich vermied , diesen Charakter durch die sonst von den Dar¬
stellern häufig beliebte büreaukratische Gravität zu verzeichnen . Er
faßte ihn ganz richtig als cynisch frivolen Höfling mit völlig catilma¬
rischem Bewußtsein und gelegentlichen leidenschaftlichen Ausbrüchen
auf . Zu wünschen blieb etwa ein bestimmter « , schärf « « Ausdruck
der dem Charakter eigenen intensiven Willensstärke . In der letzten
Szene trat der Darsteller völlig au « dem Charakter seiner Rolle
heraus . Derselbe soll durch die furchtbare Katastrophe wohl er¬
schüttert , gebrochen , aber nichk in Weichheit hinschmelzend er -
scheinen . — Ferdinand (Hr . Grösser ) war richtig aufgefaßt
und mit sympathischer Wärme durchgeführt . In der kurzen ,
aber drastischen Szene mit dem Hofmarschall hätte Rede und Gegen¬
rede etwas mehr Schlag auf Schlag folgen können ; jedenfalls wäre die
Wirkung dadurch noch « höht worden . — Frln . Feiste ! ( Louise )
hatte in der Szene mit Wurm , sowie im letzten Akt sehr gelungene
Momente . Der Ausdruck auflodernden Heroismus ' und leidenschaft¬
lich« Verzweiflung gelingt ihr überhaupt am besten. Bei Darstellung
weiblich weicher Empfindung und im ruhigen Dialog fehlt es übri¬
gens zu sehr an Innerlichkeit und ist schon das spröde Organ nicht
förderlich . — Die Aufnahme von Seiten des Publikums war eine
völlig günstige . Die Darsteller der Hauptrollen wurden mehrfach durch
Beifall und Hervorruf ausgezeichnet , womit Frau Lange besonder «
reichlich bedacht wurde . — Hr . P lato w it s ch wird demnächst als
Lobrecht in Benedir '

. Störenfried " und in einigen kleineren
Stücken , u . A. als Chevalier Rocheferrier in . Eine Partie Pi¬
ket " auftreten .

Da « der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt -Akticn -Gesellschast ge.
hörende Post -Dampfschiff . Hammonia "

, Kapitän Boß . ging , «rpe -
dirt durch Hrn . August Bolten , William Miller ' « Nachfolg « ,
am 12 . März vis Havre nach Neu - Pork ab .

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 56 Passagiere
in d« Kajüte und 704 Passagiere im Zwischendeck, sowie 460 Kubi ^
Meter Ladung .

Witterungsbeobachtungen
der meteorologischen Station Karlsruhe.

Ba:»mNer
re » »«' FrochUg«

rat« keit i» Wad. Wi «
14 . März ,

1» HU». Protes¬
te».

Mras . 7vbr 743 .3— -t- 0 .8 1,00 S . bedeckt Schnee
« « «. » . 747 .1— -I- 5.2 0.83 b. bei». trüb
Noch«« » . 749 .3— 4 - 2 5 0,87 O . w. bew. heit « .



Handel und Verkehr.

^ Neuester Frankfurter Kurszettel tw Haupt »

blatt IU . Seite .
Handelsberichte.

' Karlsruhe . 14. März . NaLbezeichneten Personen find Er -
findungSparentc «riheilt worden: unter dem 10 . Febr. d. I . an A. Frz .
Leonh. Kahser , Techniker in Homburg v. d . H. . für den von ihm
erfundenen , durch Zeichnung und Beschreibung erläuterten fahrbaren
Sour - und UederhvhunqSmeffer für Revision der Eisenbahn-Geleise ;
an Juliu « Pintsch , Fabrikant in Berlin , für dm von ihm erfunde¬
nen, durch Zeichnung und Beschreibung erläuterten Gasdruck-Regulator
für Beleuchtung der Eisenbahn- Waggon « ; beide aus die Dauer von drei
I ihren.

B >' ri §u 14. Mär ; . (Schlußbericht.) Weizen per April -Mai 86* ', ,
per Sep 'br . -Oktbr . - 8' /. . Roggen per März öS , per April -Mai
55' ,, , ocr Mai -Juni öS */, , per Srptbr .-Oktdr. 53' /, . Rüdö ! per
Aprri- Mai 72 '

,) , . vor Septbr . -Ottbr . 22 '/« . Spiritus v-r Apru -
Wo > 18 Thlr . , 6 Sgr . , per August- Seplbr . 19 Thlr . 5 Sgr .

Stettin , 13. März . Getreidemarkt . Weizm loco 60 bis
84 , per Früdjahr —, per Mai -Juni und per Juli -Augufi 83V«> per
September - Oktober 78 . Roggen loco SO — ö6 , per März 54'/« nom .,
per Frübfrhr 53' /« , per Mai -Juni 53»/« , per Juni -Juli 53 »/« , per
Sept -Okroder 52' /« . Rüböl loco 100 Kil . 22V« , per März und
per April - Mai 22 , per «Leplember-Oktober 22 ' /, , Br . , Spiritus loco
17' , «. per Frühjahr 17' /«, per Mai -Juni >8' /« , per Juni -Juli 18' /, .

S : ettin , 13 . März . Weizen flau , per 2000 Pfd . loco gelber
geringer 4S — 6S Thlr . , besserer 66 - 76 , feiner bis 83 , per März
83 '/« nom., Frühjabr 83 »,»«. 83 '/, ,

'/« bez., Br. u . Gd., Sept . -Okt.
79 —78 bez. , 78' /, Br . u . Gs . — Roggen niedriger, per 2000 Pfd .
loco geringer 50—54 Thlr . , feiner bis 55' /, , per März 54 nom . ,
per Frühjahr 54'/, , 53 - 4,

' /« bez-, 54 Br . u . Gd. . Per Sept . -Okt.
53 52' /, bez . — Wintecrübsen per 2000 Pfd . per Sept .-Okt. 96 ' /«
bis ' , Thlr . dez. — Rüböl matter , per 200 Pfd . loco 22»/, Thlr .
Br . , per MLrz 22 Br . , per April - Mai 22 '/, „ 22 bez ., Sept -Okt.
22 ' /i , bez. u . Gd . — Spiritus behauptet , per 100 Liter s 100 "/ «
loco ohne Faß 17' /, Tblr . bez. , mit Faß 17»/, bez . , per Frühjahr
17 " / , 2 . ' /, bez . . Br . u. Gd . , Mai -Juni 18' /, 4 , ' /« bez. u . Gd . .
Juni -Juli 18' /, Gd . , Juli -Aug . 18' /« bez. u . Gd. , Aug -Sept .
18" /„ Gd . . Sepl .-.Oki . 18 °/„ Br . — W/cken per 2000 Pfo . loco
35 - 41 Thlr . — Leinsamen, Peruaner 13 " /, , Thlr . bez. — Soda ,
englische krystallifirte 2' , , Thlr . trsnsito dez .

L: c ! n , 14 . März . Schlußbcrtcht. Weizen niedriger , effektiv hies.
8' /, Tblr . , effektiv fremder 8 Thlr. 15 Sgr . , per März 8 Thlr.
15 Sgr . , ver Juli 8 Tblr . 15 Sgr . , per Nov. 7 Thlr . 27 Sgr .
k matter , loco 5 ' ,'z Thlr . , per März 5 Thlr . 5 Sgr . , per
Mai 5 Thlr . 8' /, Sgr . , »,er Juli 5 Thlr . 10' /, Sgr . , per Nov. 5
Ldlr . 11' /, Sgr . RübSl niedriger , per Mai 1p Thlr . 9 Sgr . , per
Okrdr. 12 Tblr . 6 Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Hamburg , 14 . März , Nachmitt. Schlußbericht. Weizen per April -
Mai 252 >K- , per Jutt -Augufi 246 K. Roggen per April -Mai
158 . ,- >r Juli - August 158 G.

Hamdur g . 12. März . Nach Berichten, welche der hiesigen „ Bör -
fenvalle' aus Rio de Janeiro vom 21 . 2. M . (pr. Dampfer
. Aconcagua" ) zugegangen sind , betrugen seit letzter Post die Abladungen
vou Kasse i . ach dein Kanal und der Elbe 3600 , nach Havre, engl.
Häsin Belgien, Holland und Bremen 11. 100, nach der Ostsee , Schure
den , Norwegen und Kopenhsg- 11 200 ». nach Gibraltar und dem
Mittelme . r 5200 , nach Nordamerika 83 200 Sack. Borratb in Rio
280,000 Lack . Tägliche DurLjchmttszufuhr 10,200 Sack. Preis für
good fiist 8600 ä 8900 Reis . Kurs aus Lonoon 26' / , L27 d. Fracht
nach dem Kauft 32' /, sh . Ablsdu -igcn von Santo « » ach Nordeuropa
26,50 »», nach Lüoruropa 3800 Sack.

Mainz , 13. MLrz . Weizen per 100 Kilo netto effektiv hiesiger
Id ' /«—' /, fl-, fränkischer 14»/, - 15 '/« fl-, fremder 15' /, — ' ,4 fl ., »er
MLrz 15' /, B . , ' /« G. . M - i 15' /« B . . ' /, G . , Juli 15 »/« B. , ' /,
G ., , Nov. 14' /, B -, 14' ,,0 G. Roggen per 100 Kilo netto cffekr . hie¬
siger 10'/«- ' /, fl . , französischer 10 - 10'/« , per Mär , 10' /, , B., 10
G ., Mai 10' ,

'
, « B ., ' /« G . . Juli 10' /, B . . '/. G . . N »o . 10 be>. u .

G , 10 '/,0 B . Gerste per 100 Kil . netto effektiv pfälzer 12 ' /, - 12' /, fl. ,
fränkische 12'/, — » '4 , fremde 12' /«—»/« Hafer per 106 Kil . netto eff.
8 ' /, - ' /, . per MLrz 8 ' /, B. . ' /« G . April 8°/„ B., '/, G. , M-i
8' /, , SN, '/, G. Weizen steigend » Roggen höher , Gerste und Hafer
unverändert .

Nürnberg , 13. MS ' z . Dgs HopfengeschSsr iß zwar
ruhig , behauptet jedoch bei guter Frage für Primaqualitäten und fort¬
währendem Einkauf für Brauerkundschafl seinen festen Charakter . Die
seitherigen täglichen Umsätze beziffern im Durchschnitt 50 — 60 Ballen ,
wenn jedoch fremde Käufer am Platz sind , ist der Verkehr von größe¬
rem Umfange. Das gestrige Geschäft war gleich günstig und Preise
unverändert fest ; es find 10 Bollen »11 85 —88 fl. , cr . l O Ballen zu
75 - 80 fl . und geringere in kleinen Postchen zu 68 —72 fl . angezeigt,
und kam wieder ein Umsatz von ca. 100 Ballen zu Stande . In
Anbetiacht, daß man noch auf einen Bedarf von 5 Monaten zu rech¬
nen hat , die Borräthe bedeutend kleiner sind als in den Vorjahren
und die Bierfrbrikation , um dem Bierbcdars zu genügen , ihren Kon¬
sum steigern muß . kann die Meinung für den Artikel in guten Sor¬
ten nur günstig bleiben. Auch der heutige Donnerstags -Markt hatte
den seitherigen Umsätzen entsprechend, bei fester Stimmung gleichen
Geschäftsverkehr nachzuweisen . ES sind bis jetzt Mittags ca . 40 Bal¬
len in Pr >ma < und Mittelsorten zu den letzten Pressen überriommm
wor - cn , wovon gute Hallertauer zu 80—84 fl. , geringere, verschiedener
Herkunft, zu 68 — 78 fl Erwähnung verdienen. Notirungcn bleiben
daher nominell wie im vorigen Bericht.

Mülh ausen , 12 . Mär : . Rohe Cattnne . ' /4 90 c 60 p . 16
Fäden Einschlag 32—33 cts . .

»/4 90 p. 13 Fäden Einschlag 34 bis
35 cts . , ' /. 90 p. 20 Fäden Einschlag 36—37 cis . . ' /« 90 c 68
p . 20 Fäden Einschlag 39 — 40 ciS. , ' /« 90 e 70 p . 21 Fäden Ein¬
schlag 42 —43 cts . Baum wollcn - GefPinnst : Kette
in Vob .- Spule gemilchte Qualität Fr . 3.45 — 3.55 , Einschlag »»/, «
in Einschuß-Spule ( Cann do .) Fr . 3 .50 — 3.65 , Kette " /, , in Bob.-
Spule Fr . 3 . 55— 3 .70 , Einschlag ' »/„ in Einschuß- Spule (Crnn . s 1
Qual . Fr . 3.65 - 3 .85 , K-tre »»/„ do. rein Fr . 3.80 - 3.95 . Einschlag
»«/«« do. Amcr. Fr . 3 80 - 95. Einschlag do . Fr . 4—4 .15. D e
Geschäfte sind noch immer still auf unsetem Platze und die Preise sind
schwach gehalten.

Wrldkrrch , 13. März . Auf dem hiesigen Wochenmarkt sind die
Früchte verkauft worden per 50 Kilo : Weizen, bester 8 fl. 45 kr. ,
mittlerer 8 fl. 8 kr. , geringster 6 fl . 30 kr. Kernen , bester — fl . —
kr. , mittlerer - fl . — kr., geringster — fl. — kr. Ha kweiz -n , bester
— fl. — kr., mittlerer — fl. — kr. , geringster — fl - — kr . Roggen
bester 5 fl . 30 kr . , mittlerer 5 fl. 17 kr. , geringster 5 fl 6 kr.
Molzer , -bester 5 fl. 30 kr. , mittlerer , — fl . — kr . , geringster —
fl . — kr. Gerste , beste 6 fl. 15 kr. , mittlere — fl . — kr. , geringste
6 fl. — kr . Haber , bester 4 fl . 48 kr. , mittlerer — fl. — kr. , gering¬
ster - fl . - kr.

6 .1 . Paris , 13. März . Obgleich die erwartete Erhöhung des
englischen Bankdiskonts nicht eingetreten ist , oerkebrte d >e Börse auch
heute in sehr matter Haltung . Dumpfe Gerüchte stellten da « Leiden
de« Hrn . Thiers als ein sehr ernfl-s dar und wollten darauf vorbe-
r -ite-i, daß die Kammer im Wege der Dringlichkeit eine Vizsprästdent-
schaft konstituircn wirse . Man fürchtet nicht gerade für das L ben
drS Präsidenten , aber eine langsame Abnahme seiner K - Lfce , in Folge
deren er wohl an oer Spitze der Negierung bleiben , jedoch nicht mehr
mit der bisherigen Energie >-> die Lhättgkeit derselben eingrciscn würde.
Schluß sehr matt . Renke 56 .45 » ach 56.70 , neue Anleihe 90.40 nach
90.65 , Italiener 65 .45 . Banque d - Paris 1237 nach 1245 . Suez¬
aktie « 432 , Lombarden 442 . österr . Staatsbahn 773 Der Ma kl ist

noch sehr beladen und wenn die schlechte Stimmung an' L ' t , wkncn
Exekutionen unvermeidlich. Man bezeichnet einen großen Spekulanten ,
der am Montag bei den höchsten Kursen nicht wenigec/als 1,800,000 Fr .
bproz. Rente gekauf hätte .

Paris , 14 . MLrz . Rüböl still , per MLrz 93.50 . per Mai -
Juni 93.75 , per Seplbr .-Dezsr. 93.75 . Mehl , 8 Mark . , still , per
März 69 .75, per Mai -Juni 71 .50 , per Mai - August 72 50. Zucker ,
disponible, 61 .50. Spiritus per März 52.75

Aulwerpen , 13 . März . Kaffee fest, heutiger Umsatz 400
B . Hayti Gonaive» für Erport . Weizen noch immc- fest bei regel¬
mäßigem Konsumoegehr; carlifornischer wurde mit s,S . 36 , Ballett -
mit frs . 35' ,2 und rolher dänischer mit srS . 34 '/2 bez. Andere Ge¬
treidearten unverändert . Von Häute » wurden begeb -n : 100 St . tr .
BuencS -AyresMataderoS 13' , Kil . zu srS . 167, 290 St . do. Ochsen -
und Kuh - 14» « Kil. zu srS. 148, 978 St . Kuh - MaladcroS 10' / , Kil .
zu frs . 173 und 900 do. 10 Kil . zu fr« . 176 . Wolle fttll. Umsatz 41
B. La Plata Schweiß-. Raff . Peiroleum in besserer Tendenz zumal
für längere Termine ; dispon .blank frs . 41 '/, - 43 .bez. , 42 —44 Br .,
per MLrz 41 ' /, bez., un » Br ., April 41 ' /, bez , 42 Br . , Mai 42 Br .,
Juni 43 Br . Juli 43 ' /, —44 Br ., Aug . 44 - 44 '/, Br ., Sept . 44 '/ ,
dez. , 45 Br . , Sepl . - Dez. 45' / , bez. . 45 ' /« Br . , Okt. -Dez . 46 Br .
Amerika» . Schmalz auf unveränderten Preisen behauptet. Amcrik.
Speck still und unverändert .

Amsterdam , 14. März . Weizen -unveränd . , per Mai 361,
per Oktober 346 . Roggen loco unverändert , per März 182 , per
Mai 187' /, , per Oktober 196' /, . Raps loco 404 , per Frühjabr —,
per Herbst —. Rüböl loco 42 ' /« , per Mai 41 ' « , per Herbst 41' /, .

Wien , 14 . MLrz. Der BerwaltungSrath der Uni 0 nbank hat
beschlossen , der Generalveisammluna «orzuschlagen , von der Vercher -
lung ' einer Superdividende pro 1872 Umgang zu nehme» und den er¬
zielten Gewinn von 10 Millionen zur Bildung einer Spezialreseroe
zu verwenden, welche selbst im ungünstigste« Fille zur Deckung de«
Ausfalles hinrcichcn würde, welcher sich aus de » in Ungarn geführten
E -ienbahn Bauten ergeben möchte . Eine Auseinandersetzung mit der
Eisenbahn G/selifchaft über deren unanfechtbare Eisatzansprüche an die
ungarische Regierung ist in d -m RechenschaftsberichteVorbehalten. Ein
Gewinnrest von 150,000 fl . ist für 1873 gutgeschrieben .

London , 12 . März . Rohzucker flau und grschäftSloS , raff,
malt , zur Eff/ktuirung von Umsätzen niedrigere Preise geboten. Kaff e
sietia , Ptanlation C ylon auf vollen Preisen , gering mittel bis gut
farbig 93 - 97 sh . , Triage 90 sh . bis 90 !b. 6 0 . , ord. und gut ord.
Jamaica 86 sh . bis 86 sh . 6 d . Reis matt , ebne Umsatz . Pfeffer
do., Piment stetig , ord . 2' /« d. b -z. Valencia Rosinen steifer , ord .
und miliel auf vollen Preisen,20 - 28 sh . , gute 32 —35 sh ., feine 43
sh . Korinthen matt uns meist zurückgezogen .

London , 14 . MLrz. Der Getreidemarkt schloß fest bei beschränk¬
tem Geschäft . F -»stwctter. Zufuhren seit letztem Momag : Weizen
13170 , Gerste 7260 , Hafer 21380 Quarters .

/ London , 13. März . sC i l y - B e r i ch ts Discont markt
unverändert .

Fondsbörse still . Eisenbahn Aktien sind noch immer sehr matt .
Von fremden Bonds haben sich Bernauer , Türken und Mexikaner
" s o/o - ' /« ",a erholt . Spanier behaupten ihre früheren Nutirangen .

Liverpool , 14. März . B au m w 0 l l e n m a r k t Umsatz
10.000 R . , davon auf Spekulation und Export 1000 B . Middling
Upland 9 '/, . Middl . Orleans 9 ' /«. Fair Ezyptian 10 ' /« . Fair
Dhollerab 6' /, « . Fair Broach 6 ' /«. Fair Oomra 7 . Fair Madras
6»/«. Fair Bengal 4 ' /«. Fair Smyrna 10 ' /, Fair Pernam 1-0 ' /« .
Middl . fair Dholl . 5' /«. Middl Dbolttiak 4 ' /, . Good middl. Dhv!>.
5' /, . Good fair Oomra - ' /«. Matt .

Verantwortlicher Redakteur :
Oe . I . Herrn. K ro en -. ein

NinoirA tsisi Lresentaftions
ut tftc Kelch ou tlrs

SrS ob Llarek rtt 8t . Oumeo ' s kalaos ,
I -onäou , „bx 8 . U . 8 . Tiro kriucs ok
Males ou behalt ob 8sr Uwjsstx reers
^07he kev . 1 . ^ rehibalä 8 . Mbits , N .
24. , cm appolntwsut us Okaxlaiir to
Lachen-Laden , bx tds Dean ob Msst -
inillster . Lieutenant 61ar>chs Hamilton
Mbits , tzusen ' s Ovn Light lukantrx
Nilitia , bx tbs Light 8on . 8xeneer
8 . Malpole , N . kB _ 8 . 174.

S .736 . Herr Scotowski , Pfarrer ! zu
Pelplin bei Danzig , berichtet 23 . 5 . 72 7
„ Die Klostermittel , welche Sie mir
am SV . 4 . übersandten , habe ich
bis morgen verbrancht . Ich spüre ,
im Ganzen eine merkliche Erleich¬
terung " rc. -

Die Parai 'schcn Klostermittel sind zu
beziehen durch die General -Corresponden- !
ten Herren Kietz cd Cie . in Duisburg !
a. Rh . !

eine noch ganz neue, massiv gebaute, gehend
ein ganzes Jahr ohne inzwischen aufzu-
ziehen (Pracht -Exemplar ), geeignet für einen
großen Saal , Werth 500 fl. , ist wegen
Mangel an Platz zu verkaufen.

Briefe find zu richten unter Chiffre k k>
1859 an die Expedition dieses BI. U.171 .1.

V . I72 . 1 . Lin junger älsim , rveletier
xesaoneo ist , seine Osrriere in der
4i .8 »e «U»rai »«- Ki '» iivttv ru niscbeo ,
flnde ! bei der ^ dininistrsiien lüc meh¬
rere bedeutende Versicherungs - Hesel -
« >batten in S4r « »8k»» rK » lkl ». unter
Uvirstlg «» 8e «tl « zziing < ii , glei b
vd ->r ru Ostern , Lmllung « Is Lvl »rll « s .

Okkerten werden untei - Okiflre L 3I4S
durch io

4. H . befördert . <54/10 .1
S ^ 81 . 3. Karlsruhe .

Aecht amerikanische
Original Singer -

Rnhmnserri^ en
— mit den neuesten Verbesserungen —

für alle häuslichen und gewerblichenZwecke
sich durch vielseitigste Leistungsfähigkeit vor
ollen anderen Systemen vortheilhaft aus¬
zeichnend, ebenfalls Hand -NähwasHillen
neuester und bewährtester Constructionen ,
sowie das Vorzüglichste in Nadeln , Oel und
Rähfaden hält gehorsamst empfohlen

Sie General - Agentur von
Hermann Clasen,

Karlsruhe , Fricdrichsplatz Nr . 11.
U.134 . 2 . Karlsruhe .

Referendar R . Stritt ,
zum riustw . Notar dahier ernannt , wohnt
Langestraße 207 (Gasthaus zum Deutschen
Hof ), 1 Treppe hoch.

LA

U.16. 2.

! Treffer - Eiuthcilung
des

47n ÜLli. kl LmiW-
/Vnl6ken8 .

1 von fl. 175,voo
1 „ 75,000
1 „ 70,000
1 » „ 28,000
1 21,000
1 - 14,000
1 « „ 7,000
1 « .. 2,800

Weitere Gewinne von
fl. 1,400 , 700 , 350.
Amortisations - Gewinn

fl. 175
für jedes L00S.

folgen Großh Badischen Shlr. 100 Loose
von 1867 ,

dottrt mit einem Gewinn -Kapitale von insgesammt
SS MiNi « ! » « » G42 LSO

gehören anerkannter Maßen in die Reihe der solidesten deutschen Werthpapiere und
sind als solche für Kapital - « nd Spar -Anlagen in erster Linie empfehlenswerth.
Die einzige Jahras -Scrienziehung des 4?/g Bad . Prämien - Anlehens findet schon

« » » 1 . ^ pr ll >» »
tn Karlsruhe bei der Großh . Bad . Eisenbahn -Schuldentilgungs -Kasse unter den üb¬
lichen Formalitäten statt. Sämnttliche darin zur Verloosung gelangenden 27 Serien
zu 50 Nummern concurriren gleichmäßig auf die , in der am nächsten 1. Juni folgen¬
den Nummern - oder Gewinnziehung , zu entscheidenden ISSV Gvvlnirv .

Wir laden zum Ankauf dieser Obligationen , welche wir sowohl zum Tages -
cours , als auch in Monatsraten zu 11 fl. erlassen , mit dem Bemerken hiermit
ein , daß diejenigen Interessenten , welche gegen monatliche ratenweise Zahlung kaufen,
schon nach Erlag der ersten ll -fl .-Rate ganz dieselben Ansprüche bezüglich der Ge¬
winne und Verzinsung genießen , als ob sie ihr Loos gegen einmalige Gesammt-
zahlung erwerben . Wrr müssen jedoch um gefällige baldige Bestellung ersuchen , da
die 4 "

y Badischen lOO -Thlr .- Loose bei dem Herannahen des Ziehungstages wegen der
erhöhten Nachfrage erfahruugsmäßig im Conrse steigen , bei dir gegenwärtigen Hausse -
Strömung in Anlehens -Loosen überhaupt eine fortgesetzte Courserhöhung der bessern
Looswerthe zu erwarten sein dürste.

Ziehungslisten erhalten unsere x . t . Committenten direkt , gratis und franko .

kkAnktMei ' Katen - imt Kekü6»-8M karnie L ko .,
Schillerplatz S ,

W rsnltlurt « . AI.
Zur Erleichterung für den ratenweise » Bezug steht eS frei , sich in Karlsruhe und Umgegend an Herrn

Joh . Heinz , Karlsstraße 8 , zu wenden .
SE " In einigen Städten des GroßherzogthumS Baden werden noch respektable Vertreter ange¬
nommen. "Mg

U.136. 2. Karlsruhe .

Institut SMS.
Am 20 . d. M . beginnt ein neuer Unter-

richts-Cursus zur Vorbereitung für den
Einjährig -Freiwilligen - Dienst , und werden
Anmeldungen täglich entgegengenommen.—
Für auswärtige Schüler gute Pension .

Ohne Geld
ist eine Anweisung franko gegen Retour¬
marken zu beziehen wie alle Hautausschlägt
(Mitesser, Finnen rc.) auf natürlichem Wege !
zu beseitigen. V « 8invtl 8«!l »v V nkrllt :

ika ^ ern ) . S .261. 8. !

Sommer, Zahnarzt, !
Strakburg , Ecke des Guttenbcra-Platzes, !
erste Etage , Emxaüg Krameraaffe Nr . 1. !

Künstliche Zähne u . Gebisse u, Kautschuk !
oder Metall . Aussüllen hohler Zähne mit» !
telst eines Zahu -Cementes , den natürlichen I
Zähnen täuschend ähnlich . Hülfe argen
Zahnschmerz , ohne Ausziehen . S .soZL.

Jede Woche regelmäßige Fahrten über Bremen ,
bürg, Antwerpen , Havre und Liverpool nach New
Baltimore und New -Orleans durch

Gebrüder Bielefeld , Generalagenten
i» Mannheim «nd Freibnrg i . Br .,

und deren bekannten Agenten. U.152. 1.

aut¬
ark,

Ollis rssp . Nlol
zu perpachten oder zu verkaufen .

In einer der größten Städte am Rhein ist ein im besten Betriebe

befindliches , sehr frequentes zu verpachten . ^ Nach Umstanden
könnte das ganze Anwesen , in welchem früher ein mit bestem
Erfolg betrieben wurde und welches sich mit leichter Mühe wied r dazu
ernrichien ließe , käuflich erworben werden . Kaufpreis ca . 130,000 fl . -

Franco Offerten unter 2 . L 509 . befördert die Annoneen -Expedi --

tio » von in

r v !' . <1 . I.V !M ! 8 r
^ Birken -Balsam ^
5 glättet die im Gesichter
5 entstandenen Runzeln 5
! » : und Blatternarben , gibt H
5 i ihm eine jugendliche fri- H
5 H i? sche Farbe und entfernt G
H '

/- /Zn kürzester Zeit Som - d -

5 mersprossen,Leberflecken,'
M .

Muttermale,Nasenräthe, '
H Mitesser und alle anderen Unrein -
Hheften der Haut . Bestreicht man '
G Abends das Gesicht oder andere Haut - .
H stellen damit , so lösen sich schon am G
H folgenden Morgen fast > » sichtbare H
H Schuppen von der Haut , die dadurch H
H blendend weiß und zart wird.
H Preis eines Kruges mit GebrauchS-
H anw . 1 fl . 45. General - Depöt bei <
H 6 . 1 . ksnling 's Nachfolger in H
H Frankfurt a. M . SH57 . 2.
HDepöt bei T '/r . ^ iu <
H Waldstr . 10.

2
-

Krankenheiler
Jodsoda -Seife , als ausgezeichnete Toilette¬
seife, Jodsoda -Schwefelseife gegen chronische
Hautkrankheiten, Scropheln , Flechten, Drü¬
sen , Kröpfe , Verhärtungen , Geschwüre
(selbst bösartige und syphilitische ) , Schrun¬
den , namentlich auch gegen Frostbeulen , ver¬
stärkte Quellsalz -Seife gegen veraltete hart¬
näckige Fälle dieser Art , Jodsoda und Jod -
soda -Schwefelwasser, sowie das daraus durch
Abdampfung gewonnene Jodsoda -Salz ist zu
beziohen durch : E . Glock Sohn , Th . Bru «
gier und F . Wolf L Sohn in Karlsruhe ,
I . Bürkel rn Mannheim , Kirner Willmann
L Tie. in Heidelberg, A. Bopp in Bruchsal ,
F . Hölzlin in Offenburg , Baader L Maier
m Frerburg n . A. Gradmann in Konstanz.
Brmmrn-Bkrwaltnng Krankenheil in Tölz

(Oberbayern ) . S .67.6.
U.74 . 2 . Junge

>N . Ut .4vt -1t4/ »- . - Leute , dic eine höhere
Lehranstalt besuchen oder sich privatim ans
ein Examen vorbereiten wollen , finden
Ausnahme und Ueberwachung event. Unter¬
richt bei einem hiesigen Lehrer. Eintritt
sogleich oder an Ostern .

Näheres durch die Expedition dieses B

U.165. 1. Baden .
.

Wohnung zu vermiethen .
Villa Langestraße Nr . 11 ist die unmö -

blirte Wohnung im 2. Stock , bestehend au-
6 Zimmern und Küche , 3 Dachzimmern ,
3 Dachkammern, nebst Keller und den übri¬
gen Erfordernissen , beziehbar auf 15 . Juni ,
zu vermiethen. Ans Verlangen kann auch
Stallung und Remise dazu abgegeben wer¬
den. Näheres bei Werkmeister Müller



S .586 . S. Dank.
Das Litmpert ' selrv LvilpL » -

«t » »- * hat in meiner Familie so außer¬
ordentliche gute Dienste gethan , daß ich
dieses Pflaster jedem Kranken dringend
empfehle . Eiterungen — Geschwüre —
offene Füße — Krebsleiden — Knochen¬
fraß — Entzündungen — erfrorene Glie¬
der u . s. w . heilen sehr schnell. Lam -
p er t's Pflaster kostet 9 und 18 kr. und
sollte » -.keinem Haushalt fehlen .

Schweins»«.
Sophie, verw . Schmidt.

* Gebrauchszettel vertheilt Herr T9d .
in gratis

Rheinischer Lrauben-
Srusthonig

von
W. H. Zickenheimer in Mainz.

Bestes und vorzüglichstes Mittel gegen
Husten und Heiserkeit, für dessen ausgezeich¬
net Wirkung Tausende von Zeugnissen
» . - liegen , ist zu hoben in : 3 Flaschengrößen
» Sgr . 8 , Sgr . IS u . Thlr . 1 bei Vörsock

Waldstraße Nr . 10 in
S .528 . 3 .

U.1M . 1. Einem gebildeten , begabten
jungen Man», möglichst militärfrei, von
guter Familie , gewandter Korrespon¬
dent der deutschen und mit Kenntniß der
französische » Sprache , ist Gelegenheit ge-
boten , sich in einem größeren Etablissement
Süd -Deutschlands eine dauernde und

fimere Stellung
zu erwerben . Offerte nebst detaillirten An¬
gaben der Verhältnisse unter 2 . 2 . 1094
an die Annoncen - Expedition von Nk « -
«tvkpLe M « » » « in

U .IIttllUllMgM
l «Ü .

S .874 . 3 . In einer der gewerbsamsten
Städte Oberschwabens ist in bester Lage ein

Handlungshaus , aus welchem eine solide und

ausgedehnte Kundschaft ruht , zu verkaufen .
Es rst hier einem gewandten jungen Kauf¬
mann mit mäßigen Mitteln eine seltene Ge¬
legenheit geboten , sich ein Geschäft zu er¬
werben , dessen blühendes Gedeihen außer
allem Zweifel gestellt ist. Anfrage unter
Chiffre VV 2 befördert die Annoncen -Expe -
dmon von Hl « » » « in

in einem Eisengeschäfte einer größeren
Stadt Süddeutschlands ein Commis und
ein Lehrling .

Gef . Offerten unter .V 100 befördert die
Exped . dieses Blattes . _

U .132 . 2.
!
"

Ü7i55ssl7
"

F r Di b urg .

EoMMSMjM - .
Ich suele für mein Manufakturwaaren -

Gejchäfl ( Kn pro «) einen angehenden Com¬
mis , der zugleich auch kleinere Reisen besor¬
gen würde .

_ S . Marx Soh « .

Kammerjungfergesuch .
U.145 . 2. Es wird eine gute Kammer -

jungser gesucht, die Kleidermachen , Frisiren
und fein Bügeln kann. Sollen sich nur
solche melden , die gute Zeugnisse haben .

Zu erfragen in der Exp ed . d. B lattes .
U .34 . 3 . Barmen .

Lehrer -Gesuch
Für die im Monat August d . I . hier zu

eröffnende Anstalt für verwahrloste Kinder
wird ein geprüfter evangelischer Elementar -
Lehrer 1s Hausvater gesucht.

Derselbe muß verheirathet sein und sich
4 A>r seine und seiner Frau Tüchtigkeit für
die zu besetzende Stelle genügend ausweisen
können . Das jährliche Gehalt beträgt neben
freier Station 400 Thlr .

Qualificirte Bewerber wollen sich bis
Ende dieses Monats unter Einsendung ihrer
Zeugnisse bei dem Unterzeichneten melden .

Barmen , den S . März 1873 .
Der Ober - Bürgermeister

B r e d t.

Pfälzer Weine
aus den Jahrgängen 1868 und 1870 sind
im Preise von 260 —SM fl . per 1000 Liter
in jeden beliebigen Quantitäten abzugeben .
Borrath ca. SM Ohm . Muster stehen auf
Verlangen zu Diensten . — Näheres durch
die Exped . d. Bl . U.1S9 . 1 .

U.135 . 2 . Karlsruhe .

Herrsrhafts -
wagen ,

" 2 beinahe g ..uz neue , näm¬
lich eine viersitzlge SI « »'vi» ev mit Patent -

Achsen und Seidegarnitur , sehr elegant , so¬
wie ein Si 'seli , und ein Paar schwarze
elegante Pferdegeschirre stehen um billigen
Preis zu verkaufen . Näheres bei Hofwag -
uer u . Kautt « . Sohn , Waldhornstraße
Nr . 14 .

^ U.87 .2 . Baden - Baden .

Für tüchtige Photo
grÜÜhkN . bestehendes ^ ^ « n -
gerichtetes Atelier ist sofort zu vermie
4hen . Kaution 500 fl .
! K. Werzirrger ,

S .493 . 4
vorläufige Anzeige .

kxl ! iMU -m »Vi «
'IiLlWLltüI!88it0lIUl!K.

Im Monat Juni dieses Jahres geht ein Extrazug von Ilnrlnrnlio über

Pforzheim , Stuttgart, Ulm, Augsburg, München, Salzburg zur Weltausfiellmig nach
ab.

An dem noch näher zu bestimmenden Tage findet ungefähr eine Stunde nach Ein -

treffen der ersten Morgen, -"""- - - - -

mendiugeu, Lahr, Offeul
fahrt des Extrazuges » l »
nenden Theilnehmer am Extrazuge jeder unnöthige Aufenthalt vermieden und den¬
selben eine prompte Weiterbeförderung zu Theil werden wird .

Einstweilige Vormerkungen (ohne Verbindlichkeit für die sich Anmeldenden ) auf
Ute und II !te Wagenklasse nimmt der Unterzeichnete entgegen .

Gleichzeitig wird aus Wunsch der Theilnehmer am Extrazuge im Voraus Quartier
für dieselben in Wien besorgt .

Nähere Prospekte , in welchen auch die bedeutend ermäßigte « Fahrpreise
(für die Reise « ach « nd von BVle » « ach LarlsrnI »« zurück) bekannt gemacht
werden , gelangen im Monat März zur Ausgabe .

^ Der Unternehmer :
W. Gutekunft in Karlsruhe,

Karl-Friedrichs-Straße Nr . 19 .
U . 161 München .

Mil ' !» ,'«.
Die Herren Aktionäre «nserer Gesellschaft werden

hiemit aus
Montag dm 31. März 1873 , Vormittags 10 Uhr,
M LllßrmdkMcheii GkimalmssinmiiW
in das Bureau der Gesellschaft (Herrnstraße 14/o) statuten¬
gemäß eingeladen .

Die Legitimation über de« Aktienbesitz nach 8 *2 der
Statuten hat am genannten Tage zwischen S und 10 Uhr
z« erfolgen .

Gegenstände der Verhandlung :
8 14 der Statuten, Nummern 3 und 4.
München , den 13 . März I87ä.

Der Vorstand :
Osriiot , Vorsitzender.

Nene bewahrte billigste Bekricbskrast .
von Hs — 2 Pfeidekrafk .

slV . I,sdNi8 .mi '8
Ueberall ohne besondere poli¬

zeiliche Concefsion auch in höheren
Stockwerken für sämmtliche Zwecke
anwendbar , wo kleinere Betriebskräfte

«« erforderlich sind. Allein i « Berlin

WMD gegen 1VV Stück im Betriebe
MMstr Wasserversorgung von Häu -
MM^ Esern , Billen « . Parkanlagen ,

Schleifereien , mechanischen^
si! W erk st ätten , Buchornckereien ,

. Webereien , Ghpsmühlen , Ben -
milationen und Exhaustoren ,
sHolzschneidereien rc . —

Ausschließlich gebaut von der

Ur idin - ^ rii » L»Iti86kvii - MÄ8t ; kiriei » v » i >-

^ <; t >e » » Ke8e1 ! 8 <; I » sLt SS « rlRi » — Moadit

Preisconrante gratis Md franco. S .286. 8.

gi ! 8 kill film ilei'
äsr Zrösslo LLsZ ctsr moäsrnsii Ollömis

ist äas

S .716 . 2 .

Zauber - Wasser .

2us «wmevgesetrt vacli äsn Oesetren öer Uarmonie enltvickeit dasselbe

8 iiebürde llouquels nacb und ns - ü
Ls dedanfllel seinen Ilanx als di « Königin der leilettekunst und svird ro »

» Ileii civiiisirten Völkern gesuel ». 8eiv Verbreuck nimmt immer nntirsn

kedeuiungund Umfang rn . keiner als jedes e^ islirends Larlüm , ist es viel »

tbeurer als Lau de Ooiagne ; erseir .l dieses aber 8fi,c '.!
List . L 8 3l . V, kl . entii . : kost . 2hz IKIr. . snieke a. ! 2 8k . ^ 2 k z löir

Linrig uns » Nein rn beried . v c! lid proä .- kal rik s. leebn - rdem Lrkp .

LiM L k!v. in Vuj8bük8 lid.
!V8. / n Naben bei Herrn H in VV'aiäst . 0

AusuMdem u . Wende
nach

Amerika und andern überseeischen
,

Ländern
finden durch Post-Dampf - und S gelschifie über alle bekanntet! Häfen
billige und reelle Beförderung durch die concessionirte General-Agmtur
von

Ounälaoli L Lär6iilLls .u
in Mannheim ,

sowie die Herren Beznksagenten: Fried . Aal Sohn in Karlsruhe ,
Aug . Grieb in Durlach , Fried . Diehm in Ettlingen ,
Mart . Birk , Recpsiratsr ill Gernsbach , C . Kops , Comm. in
Rastatt , Val . Sommer in Bruchsal , Alb . Esselboru in
Brette « , Ad olf Haberstroh in Pforzheim . S .822 . 3 .

^ msrLunjsoliES kassa ^ior - rmä ^Voelisol-OosoliLkt
!.t. k . 7 U°. IZ Lr°-«°d°re °r.8trMos 27

L» 88llR » rK 1 ^ > 8 .

Zßeutkll Aosuvitt ! ^ Zenten Kksneitt !

U.103 . 2 . Mannheim .
Mein Sk ?

M LSL «r befindet sich nun Litr. L 1 Ivo . 15 an <
M den Planken in dem Carlebach ^

schen Hause.

VON kreme»
0 18 . März
il 22 . März
v . S/ -SE » 26 . März
» Mir » 29 . März
0 . 1 . April
!) . 2 . April
v 5 . April
v . MKLtt 9 . April
0 . 1/oss / 12 . April
l) . S/ -, / r7r 15 . April
0 . NLer » 19 . April

Q .956 . 11 .

kostllamplsoliLtttalirl )

« d XeufMk « lliiltimvi e
eventuell alllktukenä :

nach Baltimore
„ Newyork
„ Newyork
„ Newyork
„ Baltimore
„ Newyork
„ Newyork
„ Newyork
7, Newyork
„ Baltimore

Newyork

v.
9 . ttes 'iv
9 ü//rs
>>. A'ö// «
9 .
9 Lreme »
9 . 1/am
9
9 . .4sn ?//o ^L

23 . April nach Newyork
26 . April
29 . April
30 . April
3 . Mai
7. Mai

10 . Mai
13. Mai
14 . Mai

9 . 17 . Mai

Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork

Extra -Dampfer «ach Newyork ««d Baltimore werde» «achBedarf expedirt .
Passage -Preise nach Newyork : Erste Cajüte 165 Thlr ., zweite Cajüte Ivo Thlr .,

Zwischendeck 55 Thlr . Preuß . Couckmt.
Passage -Preise nach Baltimore : Cajüte 135 Thlr ., Zwischendeck55 Thlr . Pr . T.

lireiueo ^
via Ulivr « mlä

v 26 . März . 9 . 9. April
Passagepreisc : Erste Cajüte 210 Thaler, Zwischendeck55 Thaler Preuß . Courant.

, »MLM 0 » . -» M 8 tillMü . >. 80 UllMIIP ! 0 il
Nach St . Thomas , Colo « , Sava « illa , Cura ^ ao , La Gaayra und

Porto Cabello
mit Anschlüffen vi » Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas , sowie nach

China und Japan .
»nd ferner am 8 . «den Monats .

Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier - Expedienten in Bremen und deren

inländische Agenten , sowie
Ae

'
/vc -A

'
s/r c/ss

ebenso die concesstonirten Agenten : S .7S7 . 4.
Heinr . Knaust jr. in .Rarlsruhe,

L . Pletsch in Hochstetten , Leop . Weiß in Durlach , Bürgermstr . Banmaun in Stein¬
mauern , Rathschrbr . Martus in Kirrlach, S . E. Bär in Weingarten , S . Odenheimer
in Odenheim , L. Roos in Lichteuau , G . Kramer in Pforzheim , B . Lindner in

Breiten, für die Generalagenten §r «n >« 8 A 8 ( oL1 in Mannheim .

" gegen Husten und Heiserkeit .
Die Pasta bewährt sich als ein vorzüglich linderndes Mittel bei katarrhalische«

Assertionen und chronischen Brustleiden . —' Die Zusammensetzung der Pasta ist der Art ,
daß auch bei häufigem Genüsse derselben der Magen nicht gesäuert wird . — Das Präpa¬
rat zeichnet sich vor ähnlichen , zu gleichem Zwecke gebräuchlichen Mitteln , durch einen an¬

genehmen nicht allzusüßen Geschmack aus . — Preis per Schachtel 21 kr .

Rosen-Apotheke von bar ! kEeltiktir! in Frankfurt «. M .
Niederlage « :

Sn «Sen inel8ten ^ pnllivken S>ent8e !il «n «k8.
^

'
U .64 . Zürich .

Stellen ! !
in die ersten Hotels und Kurhotels der
Schweiz , sofort oder aus die Saison :

10 Oberkellner , 30 Zimmerkellner , 50
Saalkellner (französisch) Fr . 60 — Fr . 70

Pr. Monat , bedeutend Trinkgeld ; 24 Saal¬
kellner , Deutsche , Fr . 40 — Fr . SO pr.
Monat ; 8 oramier Obek äeOuisnw Fr . 12 -
— Fr . 1500 pr. Saison ; 20 Obel äe
Oui üu - Fr . 700 — Fr . 900 pr. Saison ;
24 vis ». Fr . 500 — Fr . 600 Saison ; 4
Patissier , 6 Gärtner Fr . 40 — Fr . SO pr.
Monat ; 2 Küferkellnerweister , 2 tüchtige
Badmeister , 8 Kutscher , 30 Portier und
Conducteure , 3 Sekretäre (französisch) , 12

Hotelköchinnen Fr . 80 — Fr . 100 pr . Monat ;
24 Gasthofköchinnen Fr . 50 pr. Monat ;
8 Cafeköchinnen Fr . 40 — SO pr. Monat ;
10 Köchinnen neven Chef Fr . 30 — Fr . 40

pr. Monat ; 20 Restanrationskellnerinnen
Fr . 20 — Fr . 30 pr. Monat , bedeutend
Trinkgeld ; 4 Büffetdamen , 2 Hotelhaus -

hälterinnen , 4 Weißzeugverwalterinnen , 40

Zimmermädchen , französisch sprechend; 20
Zimmermädchen , Deutsche . Einsendung
von Zeugniß - Abschrift , Photographie , An¬
gabe des Alters und Sprachen , und Bei¬

fügung von 10 Stück Deutschen 3 -Kreuzer-

(1 Groschen -) Briefmarken für Correspon -

denzauslägen .
! ! Nach Oesterreich ! ! auf 1. — 15 .

April 20 Saalkellner (französ .) Fr . 80 pr.
Monat ; 10 Saalkellner , Deutsche , Fr . 60

pr. Monat ; 3 Ober - und 12 Zimmer -

kellner ; 10 Restaurationskellnerinnen .

Rheinhardt ,
Lnrsn « « atlonnl

in Zürich .

Stuttgart vom 21 . bis 29 . April einschließ¬
lich auf den K. wurn . Siaatseisenbahnen
eine Begünstigung davurch gewährt , daß in
denjenigen Fallen , in welchen Pferde auf ge¬
wöhnlichen Guierwagen <mchl aber auch auf
Pferdestallwageu )

"
zur Beförderung mit

Personenzügc« aufgegeben werden und
Betriebsrücksichten die Beförderung mit die¬
sen Zügen im einzelnen Falle nicht unzu¬
lässig machen, anf den für dieseBesörderpngS «
weise vorgeschriebenen Taxzuschlag von SO
Proccnt der gewöhnlichen , auf die Benützung
der Güterzüge berechneten Taxe verzichtet
wird . '

Ueber die Dauer des Pferdemarktes wird
eine Marktzeitung ausgegeben , welche de«
Pferdehändlern und Gewerbetreibenden zur
Benützung empfohlen wird ; Inserate für
dieses Blatt vermittelt das Marktmeisteramt
und die Redaktion der Bürgcrzeitung dahier .

Den 12 . März 1873 .
Der Gcmeinderath .

U.133 . 1 . Aubach bei Achern.

Weinversteifternng .
Herr de Fay läßt Mittwoch de» 26 .

März, Mittags 1 Uhr, in Erlenbad 75
Hektoliter Aubacher und Alsenhöfer 1872er .
Weißwein öffentlich versteigern .

Obersasbach, den 12 . März 1873 .
PH. Kelterer .

U.162 . 1 . Stuttgart .

Pferdemarrt
Der Stuttgarter Pferdemarkt findet in

diesem Jahre am 21 . und 22 . April statt.
Für Stallungen ist gesorgt ; rechtzeitige

Anmeldung hiesür bei dem Marktmcisteramt

S .963 . 2 . (4389 ) Eßlingen a. N .
Gesunde

Kastamenstämme (»«-«>
l werden zu kaufen gesucht und die höchsten
^Preise bezahlt von

G . Weber u. Cie ,
^ Holzwaarenfabrik in Eßlingen a . N .

U.170 . 1. Orschweier .

Mastvieh-
Versteigerung

Montag den 31 . März,
wird empfohlen . Vormittags 11 Uhr, werden auf dem Frei -

Während des Markles werden eine größere Herr von B öck l in 'schenMeierhofe in Ruft

Anzahl edler Pferde aus den Gestüten und (Eisenbahnstatton Orschweier)
den Marställen Seiner Mäjestät des Königs ,
sowie eine größere Anzahl zum Theil jünge
rer Pferde aus den K . Landesgcstitten zum
Verlaus kommen .

Die K. Eisenbahn - Direktion hat für den
Transport der Pferde nach Stuttgart vom
17 . bis 22 . April und den Transport aus

10 Stück ganz fette Ochsen und
45 „ ganz fette Kühe und Kalbin -

mn , wovon vier großtra¬
gend, ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteuert .
Orschweier, den 15 . März 1873 .

Frhr . R - von Böcklin .



U.166 . Karlsruhe .

FoUbildunlzsjchUle für
Mädchen.

Zu Anfang Mai d . I . wird die bereits in
mehreren öffentlichen Blättern besprochene
Fortbildungsschule für Mädchen ,
welche der Schule entlassen sind , dahier in'S
- eben treten . Sie hat den Zweck , die Wei¬
terbildung dieser Mädchen im Allgemeinen
zu fördern , insbesondere aber auch aus de¬
ren Befähigung zur Verwerthung der er¬
worbenen Kenntnisse im praktischen Leben
hinzuwirken.

Der in einem Jahreskurse täglich in den
Nachmittagsstunden zu ertheilende allge¬
meine Unterricht schließt sich an die in
der obersten Klaffe der Volksschule zu er¬
werbenden Kenntnisse an und umfaßt
deutsche Sprache (insbesondere Ge¬
schäftsaussätzeund Briese ) , Rechnen , nebst
Formenlehre und Buchführung , Natur¬
kunde (einschließlich Gesundheitspflege),
Geographie und vaterländische Ge¬
schichte , elementaresZeichneu und weib¬
liche Handarbeiten , letztere mit Be-
schränkung auf das Bedürfnis des Hauses .

Das in vierteljährigen Beträgen voraus
zu entrichtende Schulgeld hiesür ist auf
den Betrag von jährlich 8 fl. festgesetzt. Für
unbemittelte Schülerinnen können Nach¬
lässe bewilligt werden.

Außerdem werden als besondere Ge¬
genstände französische und eng¬
lische Sprache , sowie kunstgewerb -
liches Zeichnen , — jedoch nur falls eine
genügende Anzahl von Teilnehmerinnen
sich hiezu findet , — ferner weibliche
Handarbeiten behufs gewerblichenBe¬
triebs derselben gegen einen mäßigen , noch
näher zu bestimmenden Zuschlag zu dem
genannten Schulgeld gelehrt.

Eltern und Vormünder , welche ihre Töch¬
ter beziehungsweise Mündel diese Schule
besuchen lassen wollen , werden nunmehr
eingeladen , die Schülerinnen auf der Ver -
eiuskanzlei im Gartenschlößchen — (Ein¬
gang in der Herrenstraße ) — noch im Laufe
dieses Monats anzumelden und zugleich an¬
zugeben , ob deren Theilnahme an dem Un¬
terricht in einem der zuletzt angeführten be¬
sonderen Fächer und an welchem beabsichtigt
wird .

Karlsruhe , den 10. März 1873.
Vorstand des Badischen Frauenvereins .

Abtheilung 1.

U.75. 3. Karlsruhe .

Haus Verkauf
Ein gut rentables Wohnhaus im west¬

lichen Stadttheil , mit Gas - und Wasser¬
leitung , Einfahrt und Gärtchen ist unter
annehmbaren Bedingungen zu verkaufen.

Adressen wolle man Langestraße 110 im
Hinterhaus III . Stock abgeben.

U .177 . 1 . Karlsruhe .

Kunftausftelllmg
der für die Weltausstellung zu Mim bestimmten

badischen Kunstwerke
in den Räumen - er Großh. Kunstschule

und zwar : die Gemälde in den Sälen Nr. 11 u. 12
und die plastischen Ardeiten in dem Bildhaueratelier Nr. 1

für daS Publikum geöffnet von Sonntag den 16 . bis mit Montag den 25 . März ; Sonn¬
tags von 11 bi» 4 Uhr und an den Wochentagen von 10 bis 4 Uhr.

Eintrittspreis L Person 12 kr.
(Der Ertrag ist zur Bestreitung der Kosten und ein sich ergebender Ueberschuß für

die Sturmbeschädigten der Ostseeküste bestimmt.)
U.180. Waldkirch .

Kollnauer Baumwollspinnerei und
Weberei in Waldkirch.

Jhs . , Bormittags S Uhr , findet im
ordentliche Grueralvcrsammluug der

Rauehofen
zur Vertilgung der Feldmäuse nach »arge-
schriebcnem Muster liefert zu billigemPreise

C . Ostertag , Hofblechner .
Eine Parthie U.186.

Wetzsteine
schwarzblau, sehr gut, 8 " ü 10"

, sowie

SehnrirgeLsterne
hat Kistenweise L250 Stück , oder inSgesammt
in Commission zum Verkaufe

G. Zürn in Bregenz,
u 180 0 . Vorarlberg .

U.183. 1. Berlin .

Radel -Fabrik
B .

rb Sichere Existenz
findet Verhältnisse halber ein befähigter
Herr , auch Dame , bei Uebernahme eines
sehr gangbaren
Conranten Herren -Wäsche-Lagers .

Erfordert Einlage über fl. 1200 und wird
nach zünftigst gestelltem Uebereinkommen
die vollkommenste Methode für stanzös .
Schnitt , Glauzwiische und alle mögliche Er¬
sparnisse mitertheilt . Franco-Off . unter /I.
99 . in der Exp . d . Bl . abzugeben. U .175.

U .173 .1. Landau .

Versteigerung von
Eichenbalken

Mittwoch de« 26 . l. Mts .,
Vormittags S Uhr,

um bastionirten Thurme Nr . 22 zu Landau,
werden die aus dem theilweisen Abbruche
dieses Thurmes gewonnenen eichenen Bal¬
ken in der Dicke von 30 35 Centimeter und
in der Längebis zuje14Meter von vorzüg¬
licher Qualität , sowohl zu Nutzholz , wie
zu Bauholz geeignet, zusammen 2000 lau¬
sende Meter oder 186 Cubikmeter aus -
machend, loosweise öffentlich versteigert.

Landau , den 14. März 1873.
Das Bürgermeisteramt .

U.25. 2. F r a n k f u r t a. M .

Bekanntmachung.
Zur Projektirung und demnächstigenAus-

sührung umfassender Hochbauten der
städtischen Ban - Verwaltung in Frank¬
furt a. M . finden mehrere befähigte Tech¬
niker bei schleunigem Dienstantritt
- ege« entsprechendeDiäte « danernde
Beschäftigung .

Restectanten werden ersucht , ihre Mel¬
dungen unter Beifügung ihrer Zeugnisse
u »d mit Angabe ihrer GehaltSansprüche bis
längstens szum 31. l. M . bei unterfertigter
Stelle , Paulsplatz Nr . 3 , einzureichen.

Bau -Depntatio « .
U.153.1. Gemeinde Markolsheimi .Els .
Baumstämme - Ver¬

steigerung
Am Montag den 24 . März l . I . läßt

die Gemeinde Markolsheim , Kreis Schlett -
stadt , auf dem Gemeindehaus zu Markols¬
heim folgende Baumstämme versteigern:

Im Harthwald :
60 starke Eichstämme,7 Buchenstämme.

Im Rheinwald :
28 starke Eichenstämme,6 Ulmenstämme.

Das Brennholz wird um 9 Uhr Vor¬
mittags , und die Baumstämme werden um
1 Uhr Nachmittags versteigert.

Der Bürgermeister
Walter .

Mittwoch de« 11. Juni d
Gasthofe zur Post in Waldkirch die
Aktionäre statt.

Auf die Tagesordnung kommen die in Z 19 der Satzungen Absatz 1 bis 7 be¬
zeichnten Gegenstände.

Nach tz 25 der Statuten ist die Wahl von vier Mitgliedern des AufsichtSraths,
die durch das Loos ausgeschieden sind , vorzunehmen ; es sind dies

die Herren C . Eckhard in Mannheim ,Ad . Fried . Bader in Lahr,
I . A . Nutzbau« in Offenburg und
Panl Tritscheller in Lenzkirch .

Bezüglich der Berechtigung zur Theilnahme an der Versammlung ist z 15 der
Satzungen maßgebend.

Waldkirch, den 14. März 1873 .
Der Vorstand :

- T .770 . Nr . 3379 . Stoch ach. Gegen
Löwenwirth Mathias Mayer vonBolkerts -
hausen haben wir Gant erkannt , und es
wird nunmehr zum Richtigstellmigs- und
Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 2. April d . I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse¬
pfleger und ein Gläubigerausschnß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses dieRicht -
erscheinendenals der Mehrheit der Erschie-
neuen beitretenv angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens dks zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitznngsorte des
Gerichts angeschlagen, beziehungsweise den¬
jenigen im Auslande wählenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesendet würden .

Stockach , den 10 . März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hornung .- T .717 . Nr . 2977 . Lahr . Die Gant
über den Nachlaß der Karl Deimling 's
Wittwc von Lahr betreffend. Alle diejeni¬
gen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagsahrt nicht an¬
gemeldet haben, werden hiemit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen . Lahr , den
10 . März 1873 . Großh . bad . Amtsgericht.
W i l ck e n s.

Bermögensabsondermigen .
T .759 . Nr . 1403 . Civilkammerl .

Freiburg . Die Ehefrau des Theodor
Santo von Kiechlinsbergen , Katharina ,
geb. Schleer , hat gegen ihren Ehemann
eine Vermögensabsonderungsklage dahier
eingereicht und ist Tagfahrt zur mündlichen
Verhandlung auf

Montag den 21 . April l. I . ,
Vorm . 8 * z Uhr ,

anberaumt . Dies wird zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Freiburg , den 12 . März 1873 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht,

v. Hillern .
T .729 . Nr . 2934 —35. Constanz . In

Sachen der Ehefrau des Georg Köhler ,
Jda , geb. Meßm er von Welschingen, gegen
ihren Ehemann , Vermögensgabsonderung
betr. , wurde durch Urtheil vom Heutigen
die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemanns
abzusondern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Constanz , den 3 . März 1873.
Großh . bad . Kreis - nnd Hofgericht.

Civilkammer ! .
Schneider .

Strafrechtspflege.
Ladungen und Fahndungen .

T .763. Nr . 2919 . Rastatt . Das
Großh . Bezirksamt Rastatt hat gegen denke -
urlaubten Reservisten Eduard M ü l l e r von
Plittersdorf auf Grund des 8 360 Ziff. 3
SttG .B . die Erkennung einer Geldstrase von
25 Thaler beantragt , weil der genannte Re-
servist ohne Erlaubniß auswandertc . Ueber
die Anklage wird Hauptverhandlung auf
Dienstag den 22 . Aprrl 1873 ,

V,orm . 9Uhr ,
angeordnct , und hiezu der Anklagte mit dem
Anfügen vorgeladen , daß trotz seines Aus¬
bleibens nach dem Ergebniß der Untersuchung

von

Liffer , Berlin
I . M . d . Königin von Preußen t

Bureau und Lager : Wallsträße Nr .
und 8 Part .

Specialität für Nähmaschinen- Nadeln.
(Bei Ordres Proben erbeten.)

Größte Wahl von Nadel-Cartonagen ,
Etuis rc.

U.126. 2. Kippenheim .

Bauakkordbegebung .
Wir beabsichtigen , einen großen gewölb¬

ten Keller mit einem 1 Stock hohen Ueber-
bau dahier erstellen zu lasten , und diesen
Bau auf dem Wege der Submission in Ak¬
kord zu geben

Pläne , Voranschlag und Baubedingungen
liegen von heute an auf dem Bureau der
Unterzeichneten zur Einsicht auf. Lusttra¬
gende Uebernehmer wollen ihre Angebote
längstens bis

Dienstag den 25 . März d. I .
bei unS einreichen.

Kippenheim, den 10. März 1873.
Samuel Durlacher «k Söhne

Weinhaudlung .
S .907.2. Karlsruhe .

Weinversteigerung.
In dem Palais Sr . Gr . Hoheit des Prin¬

zen Wilhelm von Baden — Zirkel Nr . 32 .—
werden

Freitag de« 21 . März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

folgende Stanfenberger Weine ,
nämlich 52 Hectoliter 1870r Klingelberger,

22 '/, „ „ Gutedel,
45V, „ „ Clevner,
15' / , „ „ Ruländer ,
28 ' ,z „ „ Rother ,
75 „ 1871r Klingelberger,
43 '/, „ „ Clevner,

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt
werden.

Karlsruhe , den 27. Februar 1873.
Vermögensverwaltung Sr . Gr . Hoheit des

Prinzen Wilhelm von Bade « .

Bürgerliche Rechtspflege .
Ladungsversügimgen .

T .738. Nr . 1409. Mannheim . In
Sachen des Landwirths Martin Bitzel in
Großsachsen, Klägers , gegen Val :ntin Bitzel
von da, z. Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesend , Beklagten, Forderung betr . , werden
die Klagethatsachen als zugestanden ange¬
nommen, die Einreden des Beklagten für
ausgeschlossen erklärt und wird in der Haupt -
sache zu Recht erkannt:

der Beklagte ist schuldig , binnen 14
Tagen bei Zwangsvermetden an den
Kläger den Betrag von 530 fl. 43 kr.
nebst 5 pCt. Zins vom Znstellnngs -
tage der Klage an , d. i. 21 . Januar1873 , zu bezahlen und die Kosten zu
tragen .

V. R . W.
Mannheim , den 4. März 1873." bad. Kreis - und Hofgericht —

Civilkammer.
Bach elin .

Baer .

das Erkcnntniß wird gefällt werden.
Rastatt , den 27. Februar 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Waag .

T .766 . Nr . 2514 . Lriberg . Am
12. v. Mts . wurde in einem Kaufladen da¬
hier von einem Unbekannten unter dem un¬
wahren Vorgeben des Auftrags einer Drit¬
ten 15 Ellen schwarzes Tuch geholt.

Der unbekannte Bursche ist etwa 25—26
Jahre alt , von starkem Körperbau , etwa
166 Ctm. groß , hat blonde Haare , ein ditto
kleines Schnurrbärtchen , ein dickes vollkom¬
menes Gesicht mit gesundem Aussehen, trug
eine graue Tuchjuppe und Hosen , einen
grauen Filzhut , und ist seiner Mundart
nach aus hiesiger Umgegend.

Wir bitten um Fahndung .
Triberg , den 10. März 1873.

Großh . bad. Amtsgericht.
_ Lederke .

U .137. 2 . Karlsruhe .
SuömWons - Hi ' lietmntt .
Nachbenaunte Arbeiten zur Herstellung

des im Bau begriffenenWagenhauses neben
dem alten Friedhofe sollen im SubmissionS -
wege vergeben werden.

Schreiner - Arbeiten . . 271 fl. 20 kr.
Schlaffer- . . . 1158 fl. 24 kr.
Glaser- . . . 816 fl . 42 kr.
Pflasterer - . . . 2050 fl. 9 kr.
Anstreicher- „ . . 390 fl . — kr.
Die allgemeinen und speziellen Bedin¬

gungen , Kostenanschläge und Detailzeich-
nungen liegen im Büreau des Unterzeichne¬
ten Artillerie -Depots zur Ansicht bereit.

Versiegelte und mit der Aufschrift „ Sub¬
mission über Anfertigung der Glaser - rc.
Arbeiten zum Neubau des Wagenhauses"
verseheneOfferten sind bis zum
21 . März d. I ., Morgens IlUhr ,
im Büreau des Unterzeichneten Artillerie .
Depots — Langestraße6 — abzugeben und
werden diese Offerten an demselben Tage
12 Uhr eröffnet. Den Submittenten steht
es frei, diesem Termin beizuwohnen.

Nachgebote werden nicht angenommen.
Artillerie -Depot Karlsruhe .

U.158 .2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Ausrüstungs -Gegenstän¬
den sür die Gr . bad . Staats¬

eisenbahnen.
Mit höherer Ermächtigung sollen die

nachverzeichneten Aus : üstungsgegenstände
mit Lieferzeitbis zum 15. Mai d.J . an tüchtige
Meister im Soumissionswege vergeben wer¬
den und zwar : 12 Aktenkästen , 12 Akten -
und Kleiderkästen , 12 Schreibtischemit Auf¬
sätzen , 12 Schreibtische ohne Aufsätze , 18
kleine Tische für Billetkästen , 48 Stühle
von Eichenholz , 48 Spuckkästchen , 6 große
Fachgestelle , 24 kleine Fachgestelle , 24 Stem¬
pelstöcke mit Schlegel, 6 Brückenwaagen mit
1500 Kilo Tragkraft , 12 Gepäckzeigerwaa¬
gen mit 125 Kilo Tragkraft , 6 Gepäckzeiger¬
waagen mit 250 Kilo Tragkraft , 24Zugmei -
sterslaternen , 24 Excenterlaternen für Oel ,
24 Kugellaternen , 36 Oelkannen sür Erdöl ,
20 Liter haltend, 24 Sackkarren, 24 kleine
Viehverladepritschen, 12 Vichverladerampen,
36 Verladebäume , 36 eiserne Pappschüsseln,
36 Papppinseln , 72 Handtücher, 24 Wasch¬
apparate mit Schat , 24 messingene Leuch-
ter , 24 Lichtscheuen, 24 Lampenscheeren , 30
Vorhängschlösser, 6 Leitern, 3 Meter lang.

Die für die Lieferung maßgebenden Mu¬
ster und Zeichnungen können im Hauptma¬
gazin in den gewöhnlichenGeschäftsstunden
eingesehen sowie die Lieferungsbedingungen
in Empfang genommen werden.

Die Angehote sind schriftlich und mit der
Aufschrift„ LieferungvonAusrüstungsgegen¬
ständen" bis

Montag den 24 . Mär z d . I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

bei uns einzureichen, um welche Zeit die ein-
gekommenenAngebote geöffnetwerden.

Karlsruhe , den 13. März 1873.
Großh . bad . Hauptverwaltung der Eiscn-

bahnmagazine.
M e i ß l i n g e r.

U.149. Radolfzell .

Liegenschafts-
Verkauf.

Aus Antrag der Erben der Hof-Apotheker
Schmidt 's Ehefrau von Marbach werden
Dienstag den 15 . April d . I .,

Vorm . lOUHr ,
im Schlosse zu Marbach nachbezeichnete Re-
alitäten einem öffentlichen Verkaufe auS-
gesetzt :

Das Schloß Marbach am nntern Boden-
see, zwischen Hemmenhofen und Wangen ge¬
legen.

Dasselbeenthält einengroßen Salon , meh -
rere Salons , hohe und geräumige Zimmer ,
im Ganzen 34 Räumlichkeiten mit übrigen
Bequemlichkeiten, Keller sür 2000 Ohm
Fassung und die nöthigcn Oekonomiege-
bäude.

Es ist umgeben von hübschen Anlagen,Gärten , Wiesen und Weinbergen im Maß
von 10 Morgen , die mit ausgezeichneten
Obst- und Weinsorten bepflanzt sind .

Dieses Schloß liegt 100 Fuß über dem
Seespiegel an sehr frequenter Straße und ist
durch Dampfschifffahrten mit Konstanz, Ra¬
dolfzell und Schaffhausen verbunden.

Dessen wunderschöne Aussicht nach dem
nahegelegenen Schweizergebirge, wie seine
mildeLage eignen es zu einemLandsitze , einer
Erziehnngs - oder Heilanstalt , sowie auch zueiner Fabrik , Weinhandlung oder Wirthschaft,da gegen 700 Ohm - Fässer mit erworben
werden können.

Kaufliebhaber werden mit dem Anhängein Kenutniß gesetzt, daß der Zuschlag erfolgt,wenn der Schätzungspreis von 15,200 fl.

- S 7 « lll. nicoqa gx
. sich iiüt legalenBermögenSzeugnissenzu ver-
! sehen haben.

Die Kaussbedingungen können bei dem
Unterzeichneten oder auf dem Gemeinde-
zimmer zu Wangen eiligeschen werden.

Radolfzell, den 8. März 1873.
_ S . Frey , Notar .

U.167. Nr . 385 . Bruchsal . (HolU
Versteigerung .) ES werden versteigert :

Donnerstag beu 20 . d. M . s
ans der Forstdomäne Eichelk ^ . g ,304 Ster buchenes, 4 Ster eichendS Scheit¬

holz , 72 Ster buchenesPrügelholz , 126 Ster
buchenes Stockholz und 2300 Stück buchene
Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr in der
Schiedgasseam Steinbruch .

Freitag den 21 . März d. I . ,
aus der Forstdomäne Lußhart , Abthei¬

lung Aulach , Hollerlach , Rosengärtlein ,Maienäcker und grasiger Schlag :
23 Ster eichenes Nntz- und 9 Ster erle-

nes Rollholz , 28 Ster buchenes und esche¬
nes , 42 Ster eichener , erlenes und gemisch¬
tes Scheitholz , 16 Ster buchenes, 38 Ster
eichenes und gemischtes Prügelholz , 1248
Ster gemischtes Stockholz, 875 Stück ge¬
mischte Wellen.

Zusammmenkunft Morgens 9 Uhr auf
der Förster HammbrückcrStraße am Grenz-
richtwcg, ber ungünstiger Witterung zu Forst
in der Rose.

Bruchsal , den 12. März 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstei.

F . v . Girardi .
U.104. 2. Nr . 142. Lörrach . (Holz -

Versteigerungen .) AuS den nachstehen¬
den Domänenwaldungen werden öffentlich
versteigert im Distr . I . 8, Hollwangenwald :
Donnerstag den 20 . Mär z l. J „

Morgens 10 Uhr :
161 Fichten- , 10 Tannen - u . 13 Forlen¬

stämme, 10 Fichtenstangen, 191 Ster buche¬
nes u . 2 Ster eschenes Scheiterholz, 83 Ster
buchenes und 22 Ster gemischtes Prügel -
Holz, 141 Ster Stockholz, 2800Mct . .Wellen
und 1 Loos Schlagraum .

Im Distrikt V., Kohlgruben, und IX . 4,
Siebenbannstein :

Freitag den 21 . März l. I .,
Morgens lOUHr :

3 Tannenstämme , 10 Ster buchenes , 19
Ster erlenes , 51 Ster aspenes Scheitholz,94 Ster buchenes , 63 Ster gemischtes, 48
Ster aspenes Prügelholz und 1725 buchene ,2100 gemischte Meter - Wellen und 2 LooS
Schlagraum .

Man versammelt sich am 20 . l. M . in
Riedmatt im Wirthshause zum Storchen
und am 21 . l. M . im Hagenbacherhof.

Lörrach, den 10. März 1873 .
Großh . bad . Bezirkssorstei.

U.129. 2. Nr . 101. Ettlingen .
For st bezirk Mittlelberg .

Holzvcrsteigerung .
Aus demDvmänenwald „ Mittelberg "

versteigern wir mit Vorgsrist bis 1. Novem¬
ber d. I .

am Montag den 24 . d. M .
aus den Abtheilungen Völkersbacher -
und Moosalbhang unmittelbar unter
Mittelberg :

68 buchene Nutzholzklötze , 98 Stück Nutz-
und Bauholzeichen, 16 tanuene Baustämme ,1280 Ster buchenes , 28 Ster eichenes
Scheitholz , 250 Ster buchenes, 159 Ster
eichenes u . erlenes Prügelholz , 1200 Wellen
und 7 Loose Schlagraum .

Aus Abtheilung Tannenschacht bei
Bernbach :

230 lärchene Gerüststangen , 13 Ster foh-
renes Scheitholz, 27 Ster buchenes, 216
Ster fohrenes und gemischtes Prügclholz ,
5225 Wellen und 2 Loose Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist Morgens 10 Uhr
beim Forsthaus in Mittelbera .

Ettlingen , den 12. März 1873.
Großh . bad . Bezirksforstei.

_ Maier ._
U.164 . 1 . Nr . 627. K r a u t h e i m.

Hausverkauf.
Am Mittwo -ch - e» 28 .

März d. I . , Vormittags
1V Uhr , wird auf dem Rath¬
hause dahier das hiesige Amt¬

haus nebst Zugehörde , sowie das angren¬
zende Keltergebäude mit Garten zuerst im
Einzelnen und dann im Ganzen dem Ver¬
kauf in öffentlicher Versteigerung auSgesetzt ,
wozu Kaufliebhaber «ungeladen werden.

Von den näheren Kaufsbedingungen kann
auf diesseitiger Kanzlei Einsicht genommen
werden.

Kraulheim , den 12. März 1873.
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Günther .
U.163. Nr . 1470. Kehl .

Bekanntmachung.
Kommenden Donnerstag den 20 . März ,

Nachmittags 2 Uhr , werden in dem hiest .
gen sogen , alten Bahnhofe circa 200 Etr .
Weizen gegen sofortige Baarzahlung ver¬
steigert.

Kehl , den 13. März 1873.
zh . Bahnamt .
F a b e r t.

Becker .
U.151. Nr . 2590 . Bruchsal .

Ltelle Antrag .
Aus dem Bureau der Gericht- Notare ist

eineGehilsenstelleoffen. Jahresgchalt500 fl.
Auch findet ein gewandter Decopist einige

Monate lang daselbst Beschäftigung gegen
entsprechendesHonorar .

Bewerber um die beiden Stellen werden
ersucht , ihre Zeugnisse einzusendeu.

Bruchsal, den 12. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stuhl , Gerichtsnotar .

Druck » ad Verlag der S . Broun scheu H » fb nch d r » ckerri .
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